
 

 

Liebe Gäste und Genießer der regionalen Küche, 

wählen Sie zwischen einem Menü mit Fleisch oder 

einem vegetarischen Menü! 

 

Wir begrüßen Sie mit einem Glas Dresdner Engel Rosé, Schloss Wackerbarth 

 

Amuse Bouche 

*** 

Ei/ Spinat/ Kartoffel 

*** 

Maishähnchen/ Polenta/ Pastinake & Karotte/ Ingwer 

Spitzkohlroulade / Polenta / Karotte 

*** 

Lychee/ Rosenblüte/ Rote Bete/ Himbeere 

 

49,90 € 

 

Bitte reservieren Sie unter 0351 456 999 50 oder info@johann-elblounge.de. 

 

Wer war der heilige Valentin? 

Namensgeber für den Valentinstag scheint der heilige Valentin aus Rom zu sein, der Schutzpatron der 

Liebenden. Valentin lebte im 3. Jahrhundert in Rom und traute Liebespaare nach christlichem Ritus, obwohl 

Kaiser Claudius II. das verboten hatte. Die Ehen dieser Paare standen der Überlieferung nach unter einem 

besonders guten Stern. Valentin von Rom soll den Paaren auch Blumen aus seinem Garten übergeben 

haben. Auf Befehl des Kaisers wurde Valentin am 14. Februar 269 enthauptet. 

Ursprünglich war der 14. Februar ein Gedenktag an den heiligen Valentin, den Papst Gelasius I. 469 für die 

Kirche eingeführt hatte. 

Ab dem 15. Jahrhundert wurden in England sogenannte "Valentinspaare" gebildet, die sich gegenseitig 

kleine Geschenke oder Gedichte schickten. Englische Auswanderer nahmen den Valentinsbrauch mit in die 

Vereinigten Staaten, und so kam er durch US-Soldaten nach dem Zweiten Weltkrieg in den westlichen Teil 

Deutschlands. 
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